
			 																			 																																	  
 

Pressemeldung 

Köngen, 13. Juli 2020 

Raus aus der Schublade und rein in die Box! 

5 Jahre Handyaktion in Köngen – 50 Sammelboxen gefüllt – über 3.000 
Mobiltelefone gesammelt 

In den mehr als 3.000 Mobiltelefonen steckten mehr als 27 kg Kupfer, 456 g Silber 
und 76 g Gold. Die Koordinatorin Gerlinde Maier-Lamparter freut sich über die große 
Resonanz in der Bevölkerung. „Wir sammeln selbstverständlich weiter unter dem 
Motto „Raus aus den Schubladen und rein in die Box!“ 

Der Köngener Weltladen und die Initiative EINE WELT Köngen beteiligen sich seit 
fünf Jahren an der landesweiten Handyaktion „fragen. durchblicken. nachhaltig 
handeln!“. Die Handyaktion BW ist Teil der Nachhaltigkeitsstrategie Baden-
Württemberg mit Minister Franz Untersteller als Schirmherr. Teil dieser Aktion ist die 
Sammlung von nicht mehr genutzten Mobiltelefonen. Das Köngener Projekt trägt zur 
lokalen Umsetzung der UN-Nachhaltigkeitsziele bei. In Ziel 12 geht es um  
Nachhaltigen Konsum und Produktion. Unterziel 5 fordert „bis 2030 das 
Abfallaufkommen durch Vermeidung, Verminderung, Wiederverwertung und 
Wiederverwendung deutlich zu steigern.“ Dies gelingt mit der Handysammlung. 

Nach Informationen des Bundesverbands Informationswirtschaft, Kommunikation 
und neue Medien (Bitkom) vom Januar 2020 lagern derzeit fast 200 Millionen 
ungenutzte Handys und Smartphones in Deutschlands Schubladen. Da 
Mobiltelefone eine Vielzahl wertvoller Materialien enthalten, liegt ein Schatz in den 
Schubladen. Aus den abgegebenen Geräten werden daraus in einem zertifizierten 
Recyclingprozess wertvolle Metalle wie Gold, Silber, Kupfer, Platin und Palladium 
gewonnen. So müssen weniger Rohstoffe im Primärabbau energie- und 
ressourcenintensiv und unter teils menschenunwürdigen und umweltschädlichen 
Bedingungen abgebaut werden. Deshalb ist es so wichtig, dass ungenutzte Geräte 
möglichst wiederverwendet oder fachgerecht verwertet werden. Die Prüfgesellschaft  
DEKRA garantiert einen durch einen zertifizierten Rückhol- und Datenlöschprozess 
einen fachgerechten Umgang mit den gespendeten Geräten. 

Für jede Box gibt es eine Urkunde, die dokumentiert, wie viele Rohstoffe durch 
umweltgerechtes Recycling zurückgewonnen werden konnten. Die Köngener 
Sammlung erbrachte bisher 27 kg Kupfer, 456 g Silber und 76 g Gold, die in den 
Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden konnten. Platin und Palladium werden 
recycelt, aber nicht auf der Urkunde ausgewiesen.  



Eine einfache Rechnung: Um 1 Gramm Gold aus Golderz zu gewinnen, müssen 2 
Tonnen Gestein abgebaut werden. Der Goldgehalt der in Köngen gesammelten 
Geräte entspricht dem Goldgehalt von 152 Tonnen Gestein, die nicht abgebaut 
werden müssen. Oder: Der Goldgehalt vom 20 Handys entspricht dem Gehalt von 1 
Tonne Golderz. 

Für jedes gesammelte Gerät bezahlt die Deutsche Telekom als Partnerin der 
landesweiten Handy-Aktion einen Geldbetrag, der abhängig ist von den 
Rohstoffpreisen. Mit den Erlösen aller lokalen Sammelaktionen werden Bildungs- und 
Gesundheitsprojekte in Äthiopien, Uganda und der DR Kongo finanziert.  
 
Weitere Informationen finden Sie hier:  

www.initiative-eine-welt-koengen.de/kampagnen  
www.handy-aktion.de 
 

Mobiltelefone, Tablets, E-Book-Reader, Ladegeräte und Kopfhörer können im 
Weltladen abgegeben werden:  
Weltladen Köngen 
Hirschstr. 2, 73257 Köngen 
Montag – Samstag  09.00 – 12.30 Uhr 
Mo-Di-Do-Fr            14.30 – 18-00 Uhr 
 

---------------------------------- 
Gerlinde Maier-Lamparter 
Untere Neue Str. 8 
73257 Köngen 
Tel: 07024 84483 
Mail: maier-lamparter@web.de	
	



 
 
Die Jubiläumsbox 
 
 
 
 
 



 
Gerlinde Maier-Lamparter mit der Jubiläumsbox 
 
 



 
Die Jubiläumsurkunde 


